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Eröffnung Kita am Kocherursprung in Unterkochen
Mehrgenerationenhaus mit Seniorenwohnungen und Kita unter einem Dach

In der Festhalle Unterkochen wurde 
coronabedingt die offizielle Eröff-
nung der Kita am Kocherursprung 
gefeiert. Die Betreuungseinrichtung 
in städtischer Trägerschaft ist Teil ei-
nes Mehrgenerationenprojekts. Un-
ter dem Dach der Seniorenresidenz 
Oberdorfer Hof werden zukünftig 70 
Kinder mit ihren Erzieherinnen ge-
meinsam mit den Bewohnern der 42 
Wohneinheiten wohnen.  

Aktuell laufen „quer durch Aalen“ 
zehn Projekte zum Ausbau der Kin-
derbetreuung, hob Oberbürgermeis-
ter Thilo Rentschler in seiner Begrü-
ßung hervor. Der Gemeinderat spare 
nicht an der Kinderbetreuung, so in-
vestiere die Stadt rund 30 Millionen 
Euro in den kommenden fünf Jah-
ren, davon rund 3,6 Millionen Euro 
in die Kita am Kocherursprung. Dazu 
kommen noch 500.000 Euro Lan-
deszuschuss. „Gut angelegtes Geld,“ 
betont der OB und ergänzt: „Wir hof-
fen, viele junge Menschen für den 
Erzieherberuf gewinnen zu können.“  
Unterkochen sei mit dem Angebot 
im Mehrgenerationenhaus gut ver-
sorgt. Auch Ortsvorsteherin Matzik 
lobte das neue Haus, in dem es ge-
lungen sei, junge und alte Menschen 
zusammenzubringen. Sie lobte die 
neuen freundlich gestalteten, licht-
durchfluteten Räumlichkeiten und 
die tollen Außenanlagen mit Blick auf 
den Kocher.

Auch Investor Cemal Isin hob den 
schönen Standort der neuen Kita 

hervor, mit viel Freiraum im schö-
nen Garten und verkehrsgünstig 
und doch ruhig gelegen, großzügig 
geschnitten mit 800 Quadratmeter 
Nutzfläche.

Auch die ersten Mieter der Senioren-
wohnungen werden im Januar ein-
ziehen. Es sei sehr schön, dass die 
Stadt vor drei Jahren die Idee zum 
Mehrgenerationenhaus mitgetragen 
habe und man so im Dezember 2018 
mit dem Bau begonnen habe. Er be-
dankte sich für die gute Zusammen-
arbeit mit allen städtischen Fachäm-
tern.

Einrichtungsleiterin Julia Hellrie-
gel bedankte sich bei der Stadt und 
Ortsvorsteherin Matzik für die un-
komplizierte Zusammenarbeit, man 
habe sich stets sehr gut aufgehoben 
gefühlt. 

Mit einem musikalischen Beitrag 
umrahmten die Kinder  der neuen 
Kita den Festakt. Anschließend be-
sichtigte man in kleinen Gruppen die 
neuen Räumlichkeiten. Pfarrer And-
reas Macho spendete den kirchlichen 
Segen. 

Foto: Stadt Aalen

Oberbürgermeister Thilo Rentschler und Architekt Cemal Isin mit Team übergaben symbo-
lisch den Schlüssel.

Wochenmarkt in Unterkochen
Der Unterkochener Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt.

Mund-Mund-
Nasen-Schutz-Nasen-Schutz-

PflichtPflicht! !
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Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 06.11.2020
 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stifts-Apotheke Ellwangen 
 Priestergasse 9
 Tel. 07961/90400

Samstag, 07.11.2020
 Apotheke am Markt 
 Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

Sonntag, 08.11.2020
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20  
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Montag, 09.11.2020
 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Dienstag, 10.11.2020
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Mittwoch, 11.11.2020
 Apotheke am ZOB Aalen 
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Donnerstag, 12.11.2020 
 Apotheke am Braunenberg 
 Aalen-Wasseralfingen
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Am Samstag, 14. November 2020, 
ab 07.30 Uhr, findet in unserem 
Stadtbezirk eine Altpapiersamm-
lung durch die Narrenzunft Bären-
fanger Unterkochen statt.

Es wird gebeten, das Papier ge-
bündelt oder in Kartons verpackt 
rechtzeitig am Straßenrand bereit-
zustellen. Bitte keine Plastiksäcke 
verwenden! Es wird außerdem um 
Verständnis gebeten, dass Holz-
kisten, Styropor usw. nicht mitge-
nommen werden können.

Altpapier- 
sammlung 

Vollsperrung der 
Industriestraße

Am Montag, 02. November 2020, 
beginnen die Arbeiten zur Verlän-
gerung des Radwegs am Kocher in 
der Industriestraße. Hierzu muss die 
Industriestraße zwischen Ulmer Stra-
ße und Kochertalstraße voll gesperrt 
werden. 
Die Sperrung dauert voraussichtlich 
bis Montag, 30. November 2020.

Entsprechende Umleitungen für die 
Verkehrsteilnehmer sind ausgeschil-
dert.

Feldwege im Winter

Die Instandhaltung der Feldwege 
wird von Seiten der Stadt mit großem 
jährlichem Aufwand betrieben.

Die Ernte ist nun zum großen Teil 
eingefahren und die Felder neu be-
stellt. Die Feldwege werden durch die 
großen landwirtschaftlichen Geräte 
stark beansprucht. Die Feldwege sind 
im Winter durch Regen, Schnee und 
Frost sehr empfindlich, deshalb sollte 
die Benutzung der Feldwege auf das 
Notwendigste beschränkt werden. 

Bei der Bearbeitung der Felder muss 
darauf geachtet werden, dass nicht 
auf den Wegen gewendet wird. Eine 
Verschmutzung der Feldwege beim 
Verlassen der Felder ist umgehend zu 
beseitigen. 
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Seit 01. November gelten  
Winteröffnungszeiten 

Die GOA informiert, dass seit 01. No-
vember 2020 für alle Wertstoffhöfe, 
die Entsorgungsanlage Ellert sowie 
die Erd- und Bauschuttdeponie Her-
likofen die Winteröffnungszeiten gel-
ten. Die neuen Öffnungszeiten betref-
fen hauptsächlich die Abendstunden, 
die Erd- und Bauschuttdeponie Her-
likofen hat außerdem von November 
bis März samstags geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass auf allen 
Wertstoffhöfen und Entsorgungsan-
lagen das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes sowie das Einhalten des Si-
cherheitsabstands von mind. 1,5 m zu 
anderen Kunden und GOA-Mitarbei-
tern Pflicht ist.
Die neuen Öffnungszeiten können 
entweder im Online-Kundenportal 
www.mygoa.de oder auf der Home-
page www.goa-online.de eingesehen 
werden.

Herrn Peter Siebert, 
Waldhäuser Straße 79,
zum 70. Geburtstag 
am 08. November 2020 

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Wir haben unseren Bücherflohmarkt 
bis zum 09.11.2020 aufgebaut!

Neu bei uns sind folgende Medien:
Kinderbücher:

Donald Duck in München
(Comic)
Selbst ein Besuch auf dem Oktoberfest 
bringt Dagobert nicht von Gedanken 
ab, wie er noch zünftig Geld verdie-
nen könnte. Die Antwort: Mit einer 
eisernen Henne, die Bananenscha-
len in Eier verwandeln kann! Klingt, 
als wäre das eine oder andere Maß zu 
viel geflossen, doch diese wundersa-
me Erfindung eines einfallsreichen 
Bayers führt die Ducks in ein rasantes 

Abenteuer zwischen München und 
den Alpen. Do legst di nieda!

Habersack, Charlotte:
Bitte nicht öffnen – Magic!
(Abenteuer)
Wieder liegt ein Päckchen mit der 
Aufschrift „Bitte nicht öffnen“ vor Ne-
mos Tür. Von dem Inhalt, einem ver-
fressenen Einhorn, das alle Wünsche 
erfüllen kann, ist zunächst nicht nur 
Oda begeistert. „Bitte nicht öffnen“, 
Band 5. Ab 9.

Der kleine Major Tom – 
Plutinchen in Gefahr
(Erstes Lesealter)
Bd. 12. – Kaum haben der kleine Major 
Tom und seine Astronautenfreundin 
Stella ihre chinesischen Freunde mit 
dem Space Racer zurück zur ISS ge-
bracht, erhalten sie eine neue Aufgabe. 
Roboterhund Yuki soll im All auf seine 
Fähigkeiten getestet werden. Schnell 
stellt sich heraus, dass Yuki einfach al-
les besser und schneller kann. Die Ro-
botiker auf der Bodenstation sind von 
den hervorragenden Ergebnissen des 
Roboterhunds begeistert und überle-
gen, ihn gegen Plutinchen auszutau-
schen. Ab 8.

Der magische Blumenladen – 
Ein magischer Tag im Freibad
(Erstes Lesealter)
Bd. 5. – Violet freut sich riesig auf den 
Freibadbesuch mit Tante Abigail! Wäre 
da nur nicht der gemeine Tom, der 
Violet und andere Kinder ärgert. Zum 
Glück hat Tante Abigail ihr magisches 
Blumenbuch dabei. Ab 6/7.

Lucky Luke – Der Kunstmaler (Comic)
Lustige Comic-Episoden mit dem 
unermüdlichen Westernhelden und 
Kämpfer gegen Ganoven und Gangs-
ter aller Art.

CD-Kinder:

Lieselotte die Postkuh
(TJ rot)
Mit den Geschichten „Lieselotte lau-
ert“, „Lieselotte hat Schluckauf“, „Lie-
selotte sucht“ und „Lieselotte und das 
Hosenunglück“.

Lieselottes verrückte Ideen
(TJ rot)
Mit den Geschichten „Lieselotte sucht 
einen Schatz“, „Lieselotte und die  

GOA

Wir gratulieren

Neues aus der Bücherei

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Gabriele Funk 
Tel. 07361/9880-12 Kerstin Renner
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen In-
halt des Kocherburgboten sind Orts-
vorsteherin Heidemarie Matzik sowie 
Bezirksamtsleiterin Kerstin Renner. Für 
Veröffentlichungen im redaktionellen 
Teil ist der jeweilige Verfasser / die je-
weilige Verfasserin verantwortlich. An-
zeigenkunden sind für den Inhalt ihrer 
Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei und 
dem Verlag Zeller, redaktionelle Beiträ-
ge und Vereinsnachrichten beim Be-
zirksamt Unterkochen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei und Verlag Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/8 86 86 
Fax 07361/8 85 85 
E-Mail kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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Gruselmaschine“, „Lieselotte trickst 
den Hund aus“ und „Lieselotte und die 
verlorene Superkraft“.

Das magische Baumhaus – 
Narwal in großer Gefahr
(TJ rot)
Inmitten von Eisbergen landet das 
magische Baumhaus auf Grönland. 
Anne und Philipp beobachten Nar-
wale im Meer, die plötzlich von Orcas 
angegriffen werden. Dabei wird ein 
kleiner Narwal von seiner Familie ge-
trennt. Ab 8.

Tafiti und die Geisterhöhle
(TJ rot)
Tafiti und Pinsel werden vom hungri-
gen Löwen King Kofi verfolgt! Schnell 
flüchten sie in eine Höhle, doch wie 
kommen sie da bloß wieder raus? 
Band 15 mit Tafiti und Pinsel. Ab 7.

DVD-Kinder:

Latte Igel und der 
magische Wasserstein
Eine kleine Igelin macht sich auf eine 
abenteuerliche Reise nach dem magi-
schen Wasserstein, um den Wald und 
seine Bewohner aus einer bedrohli-
chen Dürre zu retten. Dabei erlebt sie 
zusammen mit einem kleinen Eich-
hörnchen aufregende Abenteuer.

Romane:

Fitzek, Sebastian: Der Heimweg
(Thriller)
Jules Tannberg arbeitet bei einem 
Telefonservice für Frauen, die nachts 
allein auf dem Heimweg sind. Jules 
begleitet sie telefonisch und ruft im 
Notfall Hilfe. Bisher war dies noch nie 
nötig. Jetzt spricht Jules mit Klara, die 
extrem panisch ist und glaubt, von ei-
nem Mörder verfolgt zu werden.

Maurer, Jörg:
Den letzten Gang serviert der Tod
(Krimi, Regionalkrimi)
Bd. 13. – Die Küche des Restaurants 
„Hubschmidt‘s“ ist der Tatort, an dem 
vier Mitglieder eines exklusiven Hob-
bykochclubs ihr Ende finden. Jedes 
Opfer wurde auf andere Weise getötet. 
Weshalb mussten die Feinschmecker 
sterben? Kommissar Jennerwein be-
gibt sich auf Spurensuche. 
Hubertus Jennerweins 13. Fall.

Strobel, Arno:
Die APP
(Thriller)
Es klingt fast zu gut, um wahr zu sein. 
Hamburg-Winterhude, ein Haus mit 
Smart-Home, alles ganz einfach per 
App steuerbar, jederzeit, von über-
all. Und dazu absolut sicher. Hendrik 
und Linda sind begeistert, als sie ein-
ziehen. So haben sie sich ihr gemein-
sames Zuhause immer vorgestellt. 
Aber dann verschwindet Linda eines 
Nachts. Die Polizei ist ratlos, Hendrik 
kurz vor dem Durchdrehen. Hendrik 
fühlt sich mehr und mehr beobach-
tet. Zu Recht, denn nicht nur die App 
weiß, wo er wohnt.

DVD-Erwachsene:

Dünnes Blut
Alexander Bischoff ist elternlos auf-
gewachsen. Eine eigene Familie oder 
gar eigene Kinder hat er nie gehabt. 
Von Beruf ist er Kriminalkommissar 
in einer Abteilung für besondere Auf-
gaben. Bischoff hat seinen Beruf nach 
eigener Aussage gewählt, weil er Teil 
von etwas Gutem sein wollte. Doch 
nach 25-jähriger Berufstätigkeit ist 
er desillusioniert. Als er auf einen Fall 
im Zusammenhang mit einer arabi-
schen Groß-Familie angesetzt wird, 
vermischen sich für ihn die Grenzen 
zwischen Gut und Böse, richtig und 
falsch zunehmend und nichts wird 
mehr so sein, wie es war. Ab 16.

Die Neue
Eva ist Lehrerin aus Leidenschaft. Sie 
lässt sich auf Diskussionen mit ihren 
Schülern ein und lehrt dabei Offenheit 
und gegenseitigen Respekt, eine de-
mokratische Streitkultur ist ihr wich-
tig. Ihre Schüler danken es ihr – sie 
fühlen sich ernst genommen und ver-
standen. Da kommt die Türkin Sevda 
hinzu. Klug, selbstbewusst, aus gutem 
Haus und Kopftuchträgerin aus Über-
zeugung. Ab 12.

Vom Gießen des Zitronenbaums
Der Künstler Elia kommt aus Nazareth 
und muss sich über Land und Leute 
doch sehr wundern. Schon der eigene 
Garten und seine Zitronenbäume sind 
vor den Begehrlichkeiten der Nach-
barn nicht sicher. Bald bricht Elia auf, 
um anderswo heimisch zu werden. 
Er geht in jene Länder, wo die Frau-
en frei sind und die Kunst so schön 

tolerant, wo die Parks öffentlich sind 
und niemand nachbarliche Zitronen 
stiehlt. Elia wird zum Kundschafter 
in den westlichsten Metropolen, Paris 
und New York. Auf seinen Streifzügen 
durch die Räume des Urbanen gerät 
er zwischen aggressive Parkbesucher, 
ferngesteuerte Touristen, rollende Po-
lizisten und bis an die Zähne bewaff-
nete Spaziergänger. Erneut muss sich 
Elia wundern, doch aus dem Wun-
dern wird bald ein nur zu bekanntes 
Befremden. Auch hier ist die Welt aus 
den Fugen geraten. Elia kehrt zu sei-
nem Garten in Nazareth zurück und 
muss sich abermals wundern: über 
einen liebevoll gepflegten und gedei-
henden Zitronenbaum.

Die Mitgliederversammlung des 
Schneelaufverein Unterkochen e.V. 
wird wegen der Coronakrise auf das 
Frühjahr 2021 verschoben.
Der Vorstand

„125 Jahre Naturfreundebewegung“
„… gemeinsam, Seit an Seit“

Die Naturfreunde wurden offiziell am 
16. September 1895 gegründet, nach-
dem der Sozialist, Freidenker und 
Lehrer Georg Schmiedl per Inserat in 
der Wiener „Arbeiterzeitung“ Gleich-
gesinnte zum sozialen Wandern 
suchte und fand. 
Das ist mittlerweile 125 Jahre her.
Was für ein stolzes Jubiläum.
Das Wandern stand am Beginn der 
Geschichte der organisierten Natur-
Freunde Ende des 19. Jahrhunderts. 
Und es war wohl mithin und unstrittig 
ein leidenschaftlicher Kampf für den 
freien Berg und Naturzugang der Ar-
beiterschaft. „Berg frei“ lautet deshalb 
auch der traditionelle Gruß der Natur-
freunde.
Für uns ist heute der freie Zugang zu 
den Bergen für jeden selbstverständ-
lich, früher war dieser nur Priviligier-

Vereine

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

Touristen-Verein
„Die Naturfreunde“
OG Unterkochen
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ten vorbehalten, ja das Recht musste 
erst erkämpft werden. Die Mitbegrün-
der der Naturfreunde waren gut aus-
gebildete Facharbeiter und sie waren 
durchweg begeisterte Sozialisten, die 
es verstanden, dass der Weg zur Be-
freiung der Arbeiterklasse nur über Bil-
dung und Organisation zu erreichen 
ist. Die aufstrebende Sozialbewegung 
kämpfte damals für freies und gerech-
tes Leben. In der Zeit um 1900 war die 
Arbeitszeit für die meisten Arbeiter/
innen 14 bis 16 Stunden am Tag. Die 
aus der Arbeiterbewegung entstande-
nen Naturfreunde sind heute als Um-
weltkultur und Freizeitorganisationen 
tätig, und sind das „Leuchtfeuer“ ge-
lebten Klima- und Umweltschutzes 
und des sanften Tourismuses.
Die Entwicklung der Naturfreunde-
Bewegung wurde 1933 mit der Macht-
übernahme der Nationalsozialisten 
jäh unterbrochen. Sie wurde aufgelöst 
und verboten. In der NS-Zeit waren es 
zudem Bergsteiger und Naturfreunde, 
die mit ihrer Bergerfahrung Flücht-
linge und Menschen im antifaschisti-
schen Kampf über hochalpine Steige 
aus Deutschland heraus führten und 
in Sicherheit brachten.
Erst in den fünfziger Jahren ihres Be-
stehens wurde die Naturfreunde-Be-
wegung offiziell wieder gegründet.
In Unterkochen gibt es die Natur-
freunde seit 1961. Dem damaligen 
Aufruf zu einer  Gründungsversamm-
lung waren 37 Personen in den „Kro-
nensaal“ gefolgt.
In geheimer Abstimmung wurde als  
1. Obmann und Vorsitzenden mit gro-
ßer Mehrheit Jakob Schaal, der Groß-
artiges angestoßen – eingeleitet und 
geschaffen hat, gewählt.
Eine kleine einfache Hütte und ein 
Werkzeugschuppen wurden danach 
als Erstes erstellt und waren fortan der 
Treffpunkt aller beigeistiger Anhän-
ger. Auch der Bau und Anfang für ei-
nen Kinderspielplatz wurde gemacht.
Doch die Raumnot wirkte hemmend 
auf die steile Aufwärtsentwicklung des 
jungen strebsamen Vereins aus. Und 
so entstand der Plan für die Erstellung 
eines massiven Vereinsheimes, das 
mit großer Eigenleistung bereits 1962 
eingeweiht wurde. Dieses schmucke 
Naturfreundehaus – liebevoll auch 
„Dachstein“ genannt, wurde Anfang 
1980 ein Opfer der Flammen. Bereits 
nach 3 Tagen konnte die Polizei den 
mutmaßlichen Brandstifter dem Haft-
richter überstellen. Der Wiederaufbau 

des Naturfreundehauses wurde be-
schlossen und in großer Solidarität 
und den Verdiensten vieler Mitglieder 
und Freunden wurde vor 40 Jahren 
im November 1980 der Roh-Neubau 
des jetzigen Naturfreundehauses auf-
gerichtet und am heutigen Standort 
„Am Brand“ ein Treffpunkt für Alt und 
Jung mit großem Zuspruch und Be-
liebtheit geschaffen.
Heute muss die Welt aus der aktuellen 
Corona-Krise lernen „dass die rück-
sichtslose Ausbeutung von natürli-
chen Ressourcen und der mensch-
lichen Arbeitskraft ein Ende haben 
muss.“ Und gerade in der heutigen 
Zeit ist dabei Solidarität kein veralter-
ter Wert. Im Gegenteil! Die Frage der 
Solidarität stellt sich in Zeiten multip-
ler globaler Krisen und wachsender 
sozialer Ungerechtigkeit mehr denn 
je. Diese Solidarität, gesellschaftliche 
und bürgerliche Verantwortung wol-
len die heutigen Verantwortlichen 
unter ihrem 1. Vorsitzenden Bruno 
Brunnhuber gerecht werden.

Karl Maier
„BERG FREI“

Mitgliederversammlung der Kultur-
gemeinde wird verschoben!

Aufgrund der aktuellen Pandemie-
entwicklung verschiebt der Vor-
stand der Kulturgemeinde die ge-
plante Mitgliederversammlung 
von 10.11.2020 auf Freitag, 12. März 
2021, um 19.30 Uhr, in der Friedens-
kirche in Unterkochen. Der Vor-
trag mit Prälat Dr. Uwe Scharfen- 
ecker über Bischof Hefele findet in 
Kooperation mit dem Geschichtsver-
ein Aalen und den beiden örtlichen 
Kirchengemeinden am Dienstag, 23. 
März 2021, um 19.30 Uhr, in der Ma-
rienwallfahrtskirche statt.

Bitte beschränken Sie Ihre Kontakte 
möglichst um ein Dreiviertel und hal-
ten Sie sich an die Coronoverordnun-
gen.
Bleiben Sie gesund.

Für den Vorstand der Kulturgemeinde
Pfr. Manfred Metzger 
und Artur Grimm

Der Ortsverband informiert:
Nationales Gesundheitsportal  
gestartet

Jetzt gibt es das nationale Gesund-
heitsportal des Bundesministeriums 
für Gesundheit (BMG) unter www.
gesund.bund.de. Dort können sich 
Bürger werbefrei, verlässlich und un-
abhängig über Gesundheit und Pflege 
informieren. Ziele des neuen Portals 
sind: die Gesundheitskompetenz zu 
fördern, die Patientenselbstbestim-
mung zu stärken, die aktive Mitwir-
kung an der eigenen Behandlung und 
deren Erfolg zu unterstützen. Zum 
Start des Portals sind Informationen 
zu Coronavirus/Covid-19, zu Krebs, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie 
zu Infektionen abrufbar. Das Ange-
bot soll schrittweise erweitert werden. 
Betrieben wird das Portal in Verant-
wortung des BMG. Partner sind das 
Deutsche Krebsforschungszentrum, 
das Robert Koch-Institut und das In-
stitut für Qualität und Wirtschaftlich-
keit im Gesundheitswesen (IQWiG). 
Der VdK Baden-Württemberg hat seit 
2020 eine Kooperation mit dem IQ-
WiG. Auf www.vdk-bawue.de kann 
man sich unter „VdK-Gesundheits-
information“ über Erkrankungen und 
verschiedene Behandlungsmöglich-
keiten informieren. Die Gesundheits-
infos entsprechen dem aktuellen For-
schungsstand, sind wissenschaftlich 
belegt und werden stets aktualisiert 
und erweitert.

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

Kulturgemeinde
Unterkochen

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat
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Das Wort für die Woche lautet:

„Selig sind, die Frieden stiften; denn 
sie werden Gottes Kinder heißen.“ 
Matthäus 5, 9

Sonntag, 08. November 2020
10.00 Uhr
  Gottesdienst in der Friedenskirche 

in Unterkochen
 mit Pfarrer Manfred Metzger

Montag, 09. November 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
 Albert-Schweitzer-Haus, 
 Otto-Hahn-Str. 55, Unterkochen
  Info und Anmeldung bei der  

Familien-Bildungsstätte Aalen, Tel. 
07361/555146

Dienstag, 10. November 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
 Albert-Schweitzer-Haus, 
 Otto-Hahn-Str. 55, Unterkochen

Mittwoch, 11. November 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
 Albert-Schweitzer-Haus, 
 Otto-Hahn-Str. 55, Unterkochen
14.30 Uhr
  Konfirmandenunterricht in der 

Friedenskirche in Unterkochen

Informationen bezüglich der  
aktuellen Corona-Pandemie

Aufgrund der neuen Pandemiela-
ge werden beide Gemeindehäuser 
ab dem 02. November 2020 gesperrt. 
Da von der Landesregierung und der 
Evang. Landeskirche (Redaktions-
schluss 30.10.) noch keine aktuellen 
Verordnungen vorliegen, kann es 
noch zu Ausnahmeregelungen kom-
men. Gottesdienste finden in jedem 
Fall statt. Wir gehen auch davon aus, 
dass der Konfirmandenunterricht und 
der Maxiclub stattfinden können.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9

73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-evangelisch
Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de
Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: Freitags 
von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@t-
online.de

Teilnehmererfassung  
zu den Gottesdiensten

Für alle Gottesdienste und auch für 
gottesdienstähnliche Veranstaltungen 
im Freien müssen wir gemäß bischöf-
licher und staatlicher Verordnung 
die Daten der Teilnehmer zur Infek-
tionsnachverfolgung erfassen. Um 
uns die Erfassung zu erleichtern und 
Ansammlungen an den Eingängen 
der Kirche und des Friedhofes unse-
rer Gemeinden zu vermeiden, bitten 
wir Sie um Ihre Unterstützung. Bitte 
bringen Sie einen bereits zu Hause 
ausgefüllten Zettel/Formular mit den 
folgenden Daten 
• Name und Vorname
• Adresse
• Telefonnummer
mit und werfen Sie diesen in einen 
der bereitstehenden Behälter. Gerne 
können Sie Begleitpersonen wie Ehe-
partner, Kinder usw. auf einem Zet-
tel/Formular zusammenfassen. Das 
Formular liegt in der Kirche beim 
Schriftenstand zur Mitnahme aus. 
Gerne können Sie auch zu den ge-
wöhnlichen Werktags- und Sonn-
tagsgottesdiensten Ihre Daten bereits 
zu Hause auf einem Zettel notieren 
und ihn dann in die bereitgestellten 
Behälter werfen oder bei den Ordnern 
abgeben. Selbstverständlich können 
Sie sich weiterhin im Pfarrbüro (Tel. 
07361/8521) während der Öffnungs-
zeiten zu den Gottesdiensten anmel-
den.

Samstag, 07. November 2020
(Herz-Mariä-Samstag)
17.50 Uhr 
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Vorabendmesse 

Sonntag, 08. November 2020
32. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr
  Eucharistiefeier mit Martinus-Kol-

lekte und Zählung der Gottes-
dienst-Besucher

Montag, 09. November 2020
(Weihe der Lateranbasilika zu Rom)
16.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung  

Dienstag, 10. November 2020
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. November 2020
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 12. November 2020
Kein Gottesdienst

Freitag, 13. November 2020
16.30 Uhr 
 Rosenkranz 

Samstag, 14. November 2020
Kein Gottesdienst
 
Sonntag, 15. November 2020
33. Sonntag im Jahreskreis 
(Volkstrauertag)
10.30 Uhr 
  Eucharistiefeier anschl. Gedenk-

feier beim Kriegerdenkmal zum 
Volkstrauertag     

Live-Übertragung der  
Sonntagsmesse auf YouTube 

Auf unserem YouTube-Kanal SE 
Härtsfeld-Kochertal können Sie je-
den Sonntag um 10.30 Uhr die heilige 
Messe mitfeiern.

Die Gottesdienste der anderen Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit 
(Ebnat, Oberkochen und Waldhausen) 
werden wöchentlich im Schaukasten 
vor der Kirche veröffentlicht.

Die reguläre Beichtgelegenheit nach 
der Vorabendmesse findet bis auf 
Weiteres nicht statt.

Pastoralteam
Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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E-Mail: andreas.macho@drs.de
Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de
Pastoralreferentin Julia Schneider
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/4104133
E-Mail: Julia.Schneider@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Dienstag und Donnerstag:  
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Büro der Kirchenpflege:

Sie erreichen unsere Kirchenpflege 
unter der E-Mail-Adresse: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de 
und zusätzlich auch unter der Tele-
fonnummer: 07367/5368.

Zeit für Veränderung –  
Weggang von Pastoralreferentin 
Julia Schneider 

Liebe Gemeinden der Seelsorgeein-
heit Härtsfeld-Kochertal!
Time for other ways – Zeit für neue, 
andere Wege! Vor gut zwei Jahren bin 
ich als Pastoralreferentin in die Seel-
sorgeeinheit auf die „raue Ostalb“ ge-
kommen. Mit großer Begeisterung 
durfte ich die vier Gemeinden in un-
terschiedlichsten Bereichen begleiten 
und meine Berufung als Theologin 
ausleben. Dankbar schaue ich auf die-
se Zeit und vor allem auf die wunder-
vollen Begegnungen und Erlebnisse 
mit Ihnen zurück! Viele unkomplizier-
te, fröhliche Begegnungen, aber auch 
tiefgehende Gespräche werde ich im 
Herzen bewahren und mitnehmen! 
Nun ist es aber Zeit, neue Wege zu 
gehen. Zum 01. Februar 2021 beginnt 
für mich eine neue Zäsur. Aus persön-
lichen Gründen habe ich mich dafür 
entschieden, zurück in mein Heimat-
dekanat Biberach, genauer gesagt in 
die Seelsorgeeinheit Langenenslingen 
zurückzukehren und dort zusammen 
mit meinem zukünftigen Ehemann 
zu leben und als Pastoralreferentin zu 
arbeiten. Natürlich fällt mir der Ab-
schied nicht leicht. Doch ich denke, es 
ist jetzt an der Zeit, das nächste Kapitel 

im Buch des Lebens aufzuschlagen. 
Am 17. Januar wird um 10.30 Uhr im 
Gottesdienst in Oberkochen meine 
Verabschiedung (mit Livestream) sein. 
Bis dahin hoffe und freue ich mich 
auf weiterhin viele Begegnungen mit 
Ihnen! 

In Verbundenheit und mit herzlichen 
Grüßen!
Ihre Julia Schneider 

Kath. Kirchenchor

Wegen der aktuellen Lage und der 
verschärften Anordnungen für musi-
kalische Gestaltung und Chorproben 
müssen wir leider die Singstunden 
weiterhin aussetzen.

Frauenbund –  
Zweigverein Unterkochen

Absagen
Durch die Corona-Pandemie müssen 
wir leider folgende Veranstaltungen 
des Frauenbundes absagen:
·  Samstag, 14. November 2020 – 
 Vortrag von Frau Sauerer
·  Dienstag, 24. November 2020 – 
 Stricknachmittag.
Wir hoffen, dass es bald wieder eine 
Möglichkeit zum Zusammentreffen 
gibt.

Hans-Peters‘ Bodensee-Obst-Express
Komme am Samstag, 07. November 2020,
mit saftigen Äpfeln.

10.15 Uhr Unterkochen Breslauer Str.  BH
10.30 Uhr Unterkochen Kutschenweg BH
10.45 Uhr Unterkochen Bahnhof

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Zollplatz 4
73547 Lorch

Tel. 07172 9252 700
www.sozialagentur-nw.de

Hallenstellplätze 
für Wohnmobile etc. 
in Königsbronn zu vermieten.

vermietung@ds-maschinenhandel.com
0176/61391481

Kopp
 Fahrschule Unterkochen
 Pfromäckerstraße 25
 Telefon  07361 - 6 95 35
 Unterricht: dienstags und
 donnerstags um 19.00 Uhr

 Fahrschule Aalen
 Bahnhofstraße 6
 Telefon  07361 - 6 95 35
 Unterricht: montags und
 donnerstags um 19.00 Uhr

FAHRSCHULE


